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ÖFFNUNGSZEITEN & 
ERREICHBARKEIT DES 
GEMEINDEAMTES 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee
Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00,  
Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: 02214 / 840 04
Email: gemeinde@haringsee.at 
Website: www.haringsee.at

ERREICHBARKEIT 
VON BÜRGERMEISTER 
ROMAN SIGMUND
Während der Öffnungszeiten des  
Gemeindeamtes, nach Terminverein-
barung über das Gemeindeamt bzw.  
in dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0664 / 184 43 00
Email: buergermeister@haringsee.at

ERREICHBARKEIT VON 
VIZEBÜRGERMEISTER 
RAIMUND POITSCHEK
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0664 / 534 76 02

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
ANNA SKLADANY (FB)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Telefon: 02214 / 8328
Mobil: 0680 / 206 17 92

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
HELENE NIKOWITSCH (SD)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0677 / 633 394 69
Email: fam.nikowitsch@aon.at
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MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS

SEHR GEEHRTE DAMEN & 
HERREN, LIEBE JUGEND! 

Der Start in das Jahr 2023 war nach 2 
Jahren nicht mehr so sehr geprägt von 
Corona. Eigentlich hätte das Jahr ganz 
normal beginnen können. Nur leider 
müssen wir alle noch immer mit Auswir-
kungen des Krieges in der Ukraine leben. 
Inflation, Teuerung, etc. beherrschen lei-
der unseren Alltag. Seit dem Jahreswech-
sel haben mich sehr viele aus der Bevöl-
kerung auf deren schwierige finanzielle 
Lage nachvollziehbar hingewiesen.

Und genau aus diesem Grund wird das 
Vorhaben der Trinkwasserversorgung 
vorerst nur dahingehend weitergeführt, 
dass es jetzt zu einer Bestandsaufnah-
me aller Liegenschaften in unserer Ge-
meinde kommen wird. Das bedeutet, 
dass Mitarbeiter des Ziviltechnikerbü-
ros Steinbacher & Steinbacher jede ein-
zelne Liegenschaft aufsuchen werden, 
um die darauf relevanten Gebäudeflä-
chen zu erheben. Diese Daten und eine 
darauffolgend neue Baukostenabschät-
zung sind Grundlage für alle weiteren 
Schritte in diesem Vorhaben. Der Zeit-
punkt für die weitere Fortführung des 
Gesamtprojektes wird in Abhängigkeit 
der allgemeinen wirtschaftlichen Lage 
entschieden. Gleichzeitig wird bei die-
ser Begehung auch die Rechtmäßigkeit 
der vorgeschriebenen Kanalanschluss-
gebühren überprüft. Diese wurde zuletzt 
vor über 12 Jahren durchgeführt. Und 
falls der eine oder andere Zubau bereits 
durchgeführt wurde, jedoch am Gemein-
deamt noch nicht aktenkundig ist, muss 
hier entsprechend nachgereicht werden.

Festhalten möchte ich aber, dass die öf-
fentliche Trinkwasserversorgung für un-

sere Gemeinde eine unumgängliche Ab-
sicherung für die Zukunft ist. Nur darf 
man gerade jetzt nicht die Augen ver-
schließen und diese Belastungen sowie 
auch die nicht abschätzbare weitere Ent-
wicklung ignorieren. 

In dieser Ausgabe möchte ich Sie auch 
über den Rechnungsabschluss 2022 in-
formieren. Diese Information beinhaltet 
die großen Eckdaten:

Ergebnishaushalt Gesamt:
Einnahmen:  € 3.157.310,59
Ausgaben:  € 2.845.797,11 

Gesamtschuldennachweis:
Stand 1. Jänner 2022:  € 482.135,11
Stand 31. Dez. 2022:  € 304.269,05

Auch die Themen Subventionen, Unter-
stützungen und Jahresbeiträge der Ge-
meinde im Laufe des Jahres 2022 möchte  
ich Ihnen transparent offenlegen:

Subventionen/Unterstützung
Musikverein:  € 1.617,68
SV-GG-Haringsee:  € 1.913,20
Tennisclub:  € 6.000,00
Heizkostenzuschuss:  € 500,00
Windeltonnen:  € 1.075,55
FF Straudorf:  € 2.270,00
FF Fuchsenbigl:  € 2.270,00
FF Haringsee:  € 2.270,00

Schulische Jahresbeiträge
NMS Orth/Donau:  € 41.206,23
NMS Leopoldsdorf/Mf.:  € 2.000,00
NMS Lassee:  € 11.200,00
Friedrich Sacher Schule:  € 6.000,00
Musikschule Orth/Donau:  € 21.770,71
Berufsschulen (Erhaltung):  € 6.360,00

Sonstige Jahresbeiträge
Rußbach-Wasserverband:  € 15.129,80
MAREV und Leader:  € 4.712,00
Regionalbad:  € 1.248,68
Marchfeld-Mobil:  € 15.345,52

Für das Jahr 2023 stehen auch wieder 
viele große Projekte an. Dazu zählen die 
Errichtung eines Straßenzuges in Ha-
ringsee mit einem Investitionsvolumen 
von rund € 450.000,00, die Sanierung 
der Spielplätze mit Kosten von rund € 
20.000,00 und die Sanierung des Strau-
dorfer Friedhofes. Klima- und Umwelt-
projekte bis hin zu Zivilschutzangelegen-
heiten sind ebenfalls in Planung. 

Das heurige Jahr wird einiges an Veran-
staltungen in unserer Gemeinde bringen. 
Diese Feste werden immer mit großem 
Engagement von den jeweiligen Veran-
staltern organisiert und jedes einzelne 
Fest hat es sich sicher verdient, entspre-
chend besucht zu werden. Es würde die 
Veranstalter und auch mich sehr freuen, 
Sie begrüßen zu dürfen und dafür auch 
jetzt schon ein herzliches Dankeschön!  

Abschließend wünsche ich uns allen, 
dass sich der düstere Ausblick des fran-
zösischen Apothekers Nostradamus auf 
das Jahr 2023 nicht bewahrheiten wird, 
sondern, dass Sie und ich mit unseren 
Familien und Freunden in Gesundheit 
und Frieden leben können und jetzt ein-
mal eine schöne Frühlingszeit genießen 
dürfen und ein gesegnetes Osterfest fei-
ern können!

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister  
Roman Sigmund
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MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT 

WOHNUNG 
Ab sofort steht die 

Gemeindewohnung  
Birkenallee 8b 

2286 Fuchsenbigl 
zur Anmietung frei!

Bei Interesse richten  
Sie bitte Ihr schriftliches  

Ansuchen an das 

Gemeindeamt Haringsee 
Kircheng. 23, 2286 Haringsee 

gemeinde@haringsee.at

Zum 95. Geburtstag 
Rudolf Kurta

Zum 90. Geburtstag 
Wilhelm Taibl

Zum 85. Geburtstag 
Magdalena Wernhart 
Franziska Donauer

Zum 80. Geburtstag 
Josef Nikowitsch 
Franz Tuitz

Zur Geburt von …

Lukas Bigler 
Daniela & Leopold Bigler

Emma Vašek 
Monika Nemethová & Henrich Vašek

Wir bitten um Nachsicht, dass wir nur dann gratulieren können, 
wenn wir auch die Daten dazu haben. Besonders bei den Hoch-
zeitsjubiläen kommt es vor, dass aufgrund der elektronischen Um-
stellung des Melderegisters einige Daten fehlen. Darum bitten wir 
um Meldung, wenn bei Ihnen ein Hochzeitsjubiläum anfällt. Es wäre 
schade, wenn Sie die Ehrengabe der Bezirkshauptmannschaft und 
die Glückwünsche der Gemeinde nicht bekommen würden.

HERZLICHE  
GRATULATION

LÄRMBELÄSTIGUNG

Aus Rücksicht auf Ihre Nachbarschaft er-
suchen wir, darauf zu achten, Ihren Rasen 
wegen der Lärmbelästigung nicht wäh-
rend der Mittagszeit oder an Sonn- und 
Feiertagen zu mähen. Wir bitten weiter-
hin um intensiven Zusammenhalt inner-
halb unserer Dorfgemeinschaft, danke.

ÖFFNUNGSZEITEN  
GEMEINDEAMT

Das Gemeindeamt ist am Gründonners-
tag, dem 6. April 2023 und am Karfrei-
tag, dem 7. April 2023 geschlossen! 

VERTEILUNG GELBER  
SÄCKE IN FB & SD

Die Gelben Säcke können auch heuer 
wieder bei den Ortsvorsteherinnen Frau 
Anna Skladany (Fuchsenbigl, Birkenal-
lee 22) und bei Frau Helene Nikowitsch 
(Straudorf, Nr. 17) abgeholt werden.

GLASCONTAINER 

Halten Sie die Sammelstellen sauber – bit-
te werfen Sie nur gereinigte Flaschen und 
Gläser in die dafür vorgesehenen Contai-
ner, um eine Wespenplage zu vermeiden. 
Bio- oder Sperrmüll dürfen bei den Glas-
containern nicht entsorgt werden!

GRÜNSCHNITT

Der Grün- und Baumschnitt wird jeden 
Mittwoch zwischen 17.00 und 18.00 Uhr 
auf der Bauschuttdeponie beaufsichtigt 
übernommen. Wir weisen darauf hin, 
dass in dieser Zeit ausnahmslos Grün- 
und Baumschnitt übernommen wird.

FRIEDHOF 

Bei Errichtung einer neuen Grabstelle 
bzw. bei Renovierungen an Grabsteinen, 
wie Grabeinfassungen oder Grabdeckel, 
sind diese bitte im Vorhinein am Gemein-
deamt zu melden. 

ORTSBILDPFLEGE

Der Frühling ist da und wir dürfen uns 
wieder an der Schönheit der Natur erfreu-
en. Auch heuer möchten wir Sie wieder 
um Ihre Mithilfe bei der Pflege der Grün-
anlagen und der Säuberung der Gehstei-
ge vor Ihren Wohnhäusern und Liegen-
schaften bitten. Ein besonderes Danke-
schön für Ihr Bemühen!

ACHTUNG: BAUAMT!

Aufgrund der gesetzlichen Lage wird 
empfohlen, sämtliche baulichen Ände-
rungen bzw. Vorhaben im Vorhinein am 
Gemeindeamt zu besprechen. Leider 
kommt es immer wieder vor, dass Ab-
änderungen, Zubauten bzw. Neubauten 
im Nachhinein bewertet und abgeändert 
werden müssen. Da dies immer mit Kos-
ten und dadurch auch mit Ärger verbun-
den ist, ersuchen wir um vorherige Ab-
klärung am Gemeindeamt.
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KALENDER 2. QUARTAL 2023

VERANSTALTUNGEN

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT

A
P

R
IL

10.04. Kinder–Wort-Gottesdienst Pfarre Kirche Haringsee

10.04. Osterhasen suchen Der Osterhase & seine Helfer Kirchenpark Haringsee

22.04. Haussammlung der FF Fuchsenbigl FF Fuchsenbigl Fuchsenbigl

25.04. Markusprozession Pfarre Haringsee

30.04. Maibaumaufstellen FF Fuchsenbigl & FF Straudorf Fuchsenbigl & Straudorf

M
A

I

01.05. Maibaum – Frühschoppen SV GG Haringsee GH Langer Haringsee

06.05. Tag der Blasmusik MVH Fuchsenbigl & Straudorf

07.05. Tag der Blasmusik MVH Haringsee

12.05. Tag der offenen Tür im Kindergarten Kindergarten Haringsee Haringsee

13.05. Erstkommunion Pfarre Kirche Haringsee

18.05. Pfarrheuriger Pfarre Pfarrhof Haringsee

21.05. Radfahren in der Großgemeinde ÖVP Fuchsenbigl

28.05. Frühschoppen FF Straudorf FF Straudorf Straudorf

29.05. Dekanats-Pfingst-Wallfahrt Kopfstetten

JU
N

I

10.06. Firmung Pfarre Kirche Obersiebenbrunn

11.06. Feier Fronleichnamsfest Pfarre Kirche Haringsee

23.06. Schulschlussfest VS Haringsee Volksschule Haringsee

24.06. Heuriger mit Sonnwendfeuer FF Haringsee FF-Haus Haringsee

30.06. Kabarett in Haringsee SV GG Haringsee Sportplatz

01.07. Kabarett in Haringsee SV GG Haringsee Sportplatz

Alle Termine vorbehaltlich etwaiger Änderungen
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Dass sich die Mülltrennung schon immer 
weiterentwickelt hat und dies aufgrund der 
zunehmenden Menge auch musste, zeigen 
uns die Fotos in dieser Ausgabe.   

Bevor jeder Haushalt mit einer eigenen 
Papiertonne ausgestattet wurde, wur-
den in den Jahren 1979 bis 1990 Papier-
sammlungen durch die Freiwillige Feuer-
wehren durchgeführt. Bis zu 4 mal im 
Jahr wurden Altpapier und Kartonabfall 
gesammelt und zum Bahnhof nach Gän-
serndorf gebracht. Dort wurden diese 
in Eisenbahnwaggons verladen und zur 
Entsorgung weitertransportiert. Die zwei 
Fotos aus dieser Zeit (vermutlich 1980) 
wurden von Hr. Anton Zöhr gemacht.

Topothek: haringsee.topothek.at 

Topothekar: Hans Östreicher  

Telefon: 02214 / 840 58

EINST & JETZT

Mülltrennung ist derzeit ein omnipräsentes Thema.
PAPIERSAMMLUNG
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DIVERSES AUS DER PFARRE

Im November 2022 sind die neuen Li-
turgischen Vorschriften der Erzdiözese 
Wien erschienen. Wir erfahren (Auszug 
aus dem Wiener Diözesanblatt, nachzu-
lesen unter www.erzdioezese-wien.at):

Auf Grund der besonderen Bedeutung 
sollen die Feier vom letzten Abendmahl 
(Gründonnerstag), die Liturgie vom Lei-
den und Sterben des Herrn (Karfreitag) 
und die Feier der Osternacht (Karsams-
tag) von jedem Priester nur einmal gelei-
tet werden … 

Die Termine zur Karwoche in der Pfarre 
Haringsee sind unten angeführt. Die Got-
tesdienstzeiten aller Kirchen im Pfarrver-
band sind auf der www.pfarrverband.org 
ersichtlich. Ähnliche Vorschriften betref-
fen Fronleichnam:

… Eine eucharistische Prozession kann 
nur in Verbindung mit der Feier der Eu-
charistie gehalten werden. Eucharisti-
sche Prozessionen sollen nur dort ab-
gehalten werden, wo dies in gebühren-
der Feierlichkeit, in aller Ruhe und ohne 

Überforderung beteiligter Personen ge-
schehen kann …

Da wir verpflichtet sind, diese Vorschrif-
ten einzuhalten, bitten wir um Verständ-
nis. All diese Änderungen wurden schon 
mit den Mitgliedern des Liturgie-Aus-
schusses unseres Pfarrverbandes bespro-
chen. Wir wollen für die Zukunft die 
bestmögliche Lösung finden.

Das Pfarrteam wünscht gesegnete Ostern!

Pfarrmoderator Mag. Gregor Ziarnowski 
Pfarrvikar Dipl. Theol. Wladyslaw Strus

LIEBE PFARRGEMEINDE!

DATUM ORT ZEIT VERANSTALTUNG

Mittwoch, 29. März Straudorf 17:30 Heilige Messe mit Palmsegnung

Freitag, 31. März Fuchsenbigl 18:30 Heilige Messe mit Palmsegnung

Samstag, 1. April Haringsee 18:30 Vorabendmesse mit Palmsegnung

Gründonnerstag, 6. April Haringsee 18:00 Heilige Messe vom letzten Abendmahl

Karfreitag, 7. April

Haringsee 15:00 Kreuzweg

Fuchsenbigl 15:00 Kreuzweg

Straudorf 15:00 Kreuzweg

Haringsee 18:00 Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 8. April Haringsee 19:00 Feier der Osternacht (Wort-Gottes-Dienst)

Ostersonntag, 9. April Fuchsenbigl 10:15 Heilige Messe mit Speisensegnung

Ostermontag, 10. April

Emmausgang nach Straudorf

Straudorf 10:15 Heilige Messe für den Pfarrverband, Agape

Haringsee 10:15 Kinder-Wort-Gottes-Dienst

KARWOCHE IN DER PFARRE
Beachten Sie  den Schaukasten  vor der Kirche wegen möglicher Änderungen!
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DIVERSES AUS DER PFARRE

NEUES  
AUS DER 
PFARRE
STERNSINGER

Auch heuer besuchten die Sternsinger 
wieder die Bewohner aller drei Ortschaf-
ten und brachten den Segen in die Häu-
ser. Es wurden so Spenden für Projekte in 
den ärmsten Ländern Afrikas, Asiens und 
Lateinamerikas gesammelt. Ein großes 
Danke den vielen Königs-Kindern und 
ihren erwachsenen Begleitungen!

FASTENSUPPE

Am 11. März fand nach einer rhythmi-
schen Messe im Pfarrhof Haringsee nach 
einer dreijährigen Zwangspause wieder 
das Fastensuppenessen statt. Bei ver-
schiedenen Suppen und gemütlichem Bei-
sammensein wurden so Spenden für die 
Aktion der katholischen Frauenbewegung 
„teilen spendet Zukunft“ gesammelt. 

Einen herzlichen Dank an die Spender und 
die Köchinnen für die leckeren Suppen! 

NEUE GOTTESLOB-BÜCHER

Der Pfarrgemeinderat hat in seiner letz-
ten Sitzung beschlossen, dass in allen 
drei Pfarrkirchen neue Gotteslob-Bücher 
angeschafft werden (Kosten ca. 5000,– 
Euro). Da es sich hier um komplett neu 
gestaltete Gesangsbücher handelt und sich 
die Organisten erst darauf einspielen müs-
sen, werden diese voraussichtlich rund 
um das Palmwochenende das erste Mal 
verwendet. Danach kann man sich, wenn 
man möchte, ein altes Buch gegen eine 
freie Spende mit nach Hause nehmen. 
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Die Jagdgesellschaft Haringsee beteilig-
te sich auch 2022 wieder als Aussteller 
bei den Adventfenstern in Haringsee. 

Zu diesem Zweck wurde die Hubertus-
kapelle entsprechend weihnachtlich de-
koriert. Bei kalten und heißen Getränken 
sowie Speisen konnten sich die zahlrei-
chen Besucher stärken. Der dabei erziel-
te Reinerlös in der Höhe von € 1.000,– 
wurde der Volksschule Haringsee ge-
spendet. Frau Direktor Christiane Alker 
und Bürgermeister Roman Sigmund be-
danken sich bei Jagdleiter Josef Breuer 
und Wolfgang Sabeditsch stellvertretend 
für die gesamte Jagdgesellschaft Haring-
see für diese großzügige Unterstützung.

Die Feuerbestattungen nehmen immer 
mehr zu und so kommen auch am Gemein-
deamt Anfragen zu den Möglichkeiten der 
Beisetzung einer Urne, wenn noch keine 
Grabstätte für den Verstorbenen auf unse-
ren Friedhöfen vorhanden ist.

In diesem Zusammenhang wird sehr oft 
von Urnenwänden gesprochen, weil die-
ser Bestattungswunsch meist anlassbe-
zogen und dadurch schnell entschieden 
werden muss. Vor allem auch, weil die-
se Form der Bestattung als pflegefreie 

Urnengrab versus Urnenwand

Jagdgesellschaft übergab Reinerlös an VS

FRIEDHOFSKULTUR

GROSSZÜGIGE SPENDE

Grabform angesehen wird. Dem ist jedoch 
nicht so! Denn, wenn man sich schon die 
Mühe macht, eine Grabstätte – egal in 
welcher Form – auf einem Friedhof zu be-
sitzen, macht man dies doch auch, um als 
Hinterbliebener gewissen Trauerritualen 
nachzukommen. Sei es auch nur das Ent-
zünden einer Kerze oder das Mitbringen 
von Lieblingsblumen des Verstorbenen. 
Wäre das nicht so, dann wäre auch jeg-
liche Grabstätte auf einem Friedhof um-
sonst und man müsste ganz andere Bestat-
tungsangebote annehmen. 

DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Ein Grund für Gemeinden zur Errichtung 
von Urnenwänden ist sehr oft ein einge-
schränktes Platzangebot auf dem jeweili-
gen Friedhof. Aus diesem Grund hat der 
Gemeinderat bereits im Jahre 2016 der 
deutlichen Zunahme von Feuerbestattun-
gen Rechnung getragen, indem Urnen-
gräber definiert und beschlossen wurden. 

Bei Urnengräbern gibt es seitens der Ge-
meinde nur sehr eingeschränkte Vorgaben 
(z.B. Größe 80 cm × 80 cm). Die weiteren 
Gestaltungsmöglichkeiten eines Urnen-
grabes (Grabstein, Kreuz, Bepflanzung, 
etc.) kann, wie bei den bisher gewohnten 
Grabstellen (Gruft, Einzel- und Doppel-
grab), individuell gestaltet werden. Na-
türlich nach vorheriger Bekanntgabe bei 
der Gemeinde. Die Entscheidung im Ge-
meinderat wurde auch dahingehend ge-
troffen, um der bisherigen Friedhofskul-
tur in unserer Gemeinde treu zu bleiben.

Die Beispielfotos sollen helfen sich ein 
Bild über die Gestaltungsmöglichkeiten 
eines Urnengrabes zu machen.   
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Anlassbezogen möchten wir Sie infor-
mieren, dass die Gemeinde bestrebt ist, 
einen Baumkataster für alle Ortsgebiete 
der Großgemeinde umzusetzen. 

Ein Baumkataster ist ein Verzeichnis, in 
dem alle Bäume innerhalb der Ortsgebie-
te aufgenommen und verwaltet werden. 
Eine anschließend jährliche Baumkont-
rolle durch einen qualifizierten Fachbe-
trieb hat als Ziel, fachlich fundamentier-
te Aussagen zur Stand- und Bruchsicher-
heit jedes einzelnen Baumes abzugeben.

Da die Gemeinde als „Baumeigentümer“ 
auf öffentlichem Grund einerseits für die 

Das Siedlungsgebiet „Hausfeldgas-
se“ in Fuchsenbigl wurde komplett 
mit neuen Lichtpunkten ausgebaut. 

Der in der letzten Gemeinderatssit-
zung des Jahres 2022 beschlossene 
Lichtpunkteausbau wurde am 3. März 
2023 abgeschlossen. Aufgrund der 
Bautätigkeiten in diesem Siedlungs-
gebiet wurde der Lichtpunkteausbau 
vorangetrieben. Dieser Ausbau soll 
vor allem der Sicherheit der Bewoh-
ner dienen. Erfreulich war, dass der 
ursprüngliche Umsetzungszeitraum 
gemeinsam mit der EVN um einiges 
reduziert werden konnte.

Errichtung bereits 
fertiggestellt

Bäume der Gemeinde werden künftig in 
einem Verzeichnis verwaltet

BAUMKATASTER

LICHT-
PUNKTE

Sicherheit – wozu z. B. die Verkehrs- und 
die Standsicherheit von Bäumen gehört –
verantwortlich ist und anderseits immer 
wieder Rechtfertigungen ablegen muss, 
ist ein Baumkataster und die Zusammen-
arbeit mit einem qualifizierten Fachbe-
trieb zukünftig auch die notwendige Vor-
gehensweise, um der Aufgabe entspre-
chend nachkommen zu können.

Selbstverständlich wird man seitens der 
Gemeinde auch weiterhin bestrebt sein, 
gefällte Bäume nach Möglichkeit wie-
der nachzusetzen und darüber hinaus 
immer wieder nicht genutzte Flächen 
zusätzlich aufzuforsten. 

DIVERSES AUS DER GEMEINDE
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Seit vielen Jahren sind die Adventfens-
ter in Haringsee Tradition: Die liebevoll 
gestalteten Auslagen verschönern das 
weihnachtliche Ortsbild und sind Fix-
punkte für den abendlichen Spaziergang 
im Dezember. 

Letztes Jahr gab es dabei ein Fenster, 
das nicht nur zum Ansehen, sondern 
auch zu aktivem Mitmachen einlud. Do-
ris und Josef Klug von der Zimmerei 
Klug sprangen am 5. Dezember kurzfris-
tig ein, da ein Adventfenster ausgefallen 
war. Doris Klug hatte dabei die Idee, mal 
was anderes zu probieren: So wurden 
Holzreste, die bei den Produktionsarbei-
ten der Familien-Zimmerei anfielen, vor 
dem Betrieb zur Verfügung gestellt. Die 
Idee bestand darin, dass man sich die 
Holzreste mit nach Hause nimmt und 
damit eigene kleine Häuschen gestaltet. 
Diese kleinen Schmuckstücke wurden 
dann zurück zur Firma Klug gebracht 
und vor dem Firmengelände aufgestellt. 

Unser kleines  
Weihnachtsdorf

MINIMUNDUS 
HARINGSEE

Schon bald fand die Bastelidee für Kin-
der auch bei den Erwachsenen Anklang. 
Innerhalb kürzester Zeit entstand ein 
richtiges Dorf mit über hundert liebe-
voll bemalten Häusern. Auch die Betrie-
be wie Bäckerei Pestuka oder Mercedes 
Winterleitner wurden nachgebaut.

Freitag, der 13 Jänner stand dann ganz im 
Zeichen der Freude: Bei Punsch, Keksen 
und Brötchen wurde das gesamte Mi-
niatur-Dorf noch einmal genaustens be-
staunt, ehe sich die kleinen und großen 
Häuslbauer ihre Meisterwerke mit nach 

Hause nehmen durften. Was Doris und 
Josef Klug besonders gefreut hat ist, dass 
wirklich von jung bis alt alle mitgemacht 
haben. Erwachsene haben ihr Elternhaus 
nachgebaut, manche besonders begeis-
terte Bastler haben bis zu drei Wochen 
an ihrem Haus gearbeitet. Zudem gab es 
jede Menge generationenübergreifende 
Adventnachmittage – Kind, Mama und 
Papa sowie Oma und Opa haben alle ge-
meinsam Häuschen gebaut. Tagtäglich, 
so Doris Klug, kamen viele Spaziergän-
ger extra beim Mini-Haringsee vorbei, 
um die neuesten Zugänge zu bestaunen.
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Am 24. Jänner 2023 feierte die Familie 
Langer mit ihren Gästen und Freunden 
das Jubiläum „20 Jahre  Gasthaus Wern-
hart-Langer“. 

Nach Gratulationen und Überreichung 
von Geschenken wurde bis spät in die 
Nacht gefeiert und manch Anekdote aus 
den vergangenen Jahren erzählt. Auch 
ein kleines „Orchester“ bildete sich im 
Laufe des Abends.

Rainer Langer hatte das Gasthaus nach 6 
Jahren der Schließung und einer Reno-
vierung im Jänner des Jahres 2003 wie-
dereröffnet. Von Beginn an war es einer-
seits ein typisches Dorfgasthaus und 
Kommunikationszentrum für die Orts-
bewohner und andererseits ein sehr be-
liebtes Ziel für „Hungrige“ aus Nah und 
Fern. Selbst die Einschränkungen der 
Coronazeit konnten dem Betrieb nichts 
anhaben. Schnell wurde auf Abholser-
vice und Lieferdienst umgestellt.

Wir wünschen den Wirtsleuten weiterhin 
Gesundheit, Glück und Kraft, damit das 
Gasthaus noch viele Jahre für die Gäste 
geöffnet bleibt!

JUBILÄUM
20 Jahre Gasthaus 
Wernhart-Langer

DIVERSES AUS DER GEMEINDE
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VON UNSEREN JÜNGSTEN

Theaterspiele, Lese-
Omis und reichlich 
Spaß zu Fasching!
Wir haben im Kindergarten das Märchen 
von der Frau Holle aufgeführt. Die Kin-
der haben mit uns die Kostüme genäht 
und die Requisiten gebastelt. 

Dann wurden die Rollen verteilt, Instru-
mente bereitgestellt und die Gäste einge-
laden, diese sind sogar aus der Ukraine 
angereist. Die Aufführungen waren ein 
voller Erfolg und die Eltern waren be-
geistert, wie selbständig die Kinder das 
Stück dargeboten haben. Wir Pädago-
ginnen hielten uns dabei ganz im Hin-
tergrund. Weil das Theaterspielen allen 
so großen Spaß gemacht hat, haben wir 
schon das nächste Stück geplant. Wir 
möchten im Frühling das Märchen von 
den Bremer Stadtmusikanten darstellen.

Wir erfreuen uns an regelmäßigen Be-
suchen von zwei Lese-Omis. Frau Ed-
hofer und Frau Gaszo besuchen uns im 
Kindergarten und bringen den Kindern 
Märchen näher.   ►

ERLEBNISORT KINDERGARTEN

mmmmhhh! Wir bedanken uns für die gespendeten Faschings-krapfen!

zu Fasching 

hatten unsere 

Kleinsten jede 

Menge Spaß beim 

Verkleiden. 
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VON UNSEREN JÜNGSTEN

Am Faschingsdienstag fand in und vor 
der Volksschule wieder einmal ein lusti-
ges Treiben statt. Unter dem Motto Nar-
ren, Kasperl und Clowns waren viele far-
benfrohe Verkleidungen zu sehen. 

Nach zwei lustigen Stunden mit Spiel, 
Spaß und Tanz im Turnsaal, trafen wir 
uns zu unserem traditionellen Umzug. 
Vielen lieben Dank an die Familie Breu-
er, das Gasthaus Langer und die Bäckerei 
Pestuka für das herzliche Willkommen 
und die leckere Verpflegung. Ein weite-
res Highlight war natürlich der Zuckerl-
regen aus den Fenstern des Gemeinde-
amtes. Bedankt haben sich die Kinder bei 
unseren Stationen mit unseren fröhlichen 
Faschingsliedern! So lebt eine Tradition 
weiter! Wir freuen uns aufs nächste Jahr! 

Das Lehrerteam der VS Haringsee

Bunter Zuckerlregen vor dem Gemeindeamt
LUSTIGES TREIBEN

Reichlich Spaß hatten die Kinder beim 
Faschingsfest. Fast alle Kinder wollten 
sich verkleiden und schminken. Es gab 
Spielstationen, Raum zum Tanzen, Fa-
schingskrapfen, die von der Raika ge-
spendet wurden, und als schönen Ab-
schluss besuchten die Kinder das Kinder-
kino in unserem Bewegungsraum.

Der Kindergarten ist ein Erlebnisort, an 
dem die Kinder viele verschiedene Er-
fahrungen sammeln können. Sie erfahren 
Entwicklungsbegleitung, Raum, ihre Be-
gabungen zu formen und sie erleben Ge-
meinschaft. Das Entdecken der eigenen 
Persönlichkeit, das Kennenlernen Sozia-
ler Regeln und die Akzeptanz unser al-
ler Verschiedenartigkeit sind auch ein 
Teil des Kindergartenalltages. Um Ih-
nen einen Einblick in unseren Erlebnisort 
Kindergarten zu ermöglichen, laden wir 
Sie zu unserem Tag der offenen Tür ein.
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Weiters lernen Schüler*innen in der 4. 
Klasse im Rahmen der berufspraktischen 
Tage die Arbeitswelt kennen. 

Ausgewählte Beispiele zum Thema Be-
rufsorientierung des Schuljahres:

Besuch der Berufsinfomesse AKyoung 
„Zukunft-Arbeit-Leben“ in Bad Vöslau
Die Messe bot den Schüler*innen der 
4. Klassen zahlreiche Informationen, 
wobei ein großer Fokus auf die Digita-
lisierung gelegt war. In drei Stationen – 
sogenannten „Lebensinseln“ – konnten 
unterschiedliche Schulen, Berufsbilder 
und Organisationen (z.B. AK, AMS, …) 
erkundet werden. Einige Aussagen unser 
Schüler*innen: „Ich wäre gerne noch 
länger geblieben.“; „Cool war der Info-
Stand zu dem Thema Bau-Berufe“; „Das 
persönliche Gespräch mit Lehrpersonen 
und Schüler*innen der verschiedenen 
Schulen war für mich sehr positiv.“

Bildungsmesse „L14 – Mach was aus 
deinem Leben!“ in Stockerau
Hier konnten die Schüler*innen der 3. 
Klassen einen guten Überblick gewin-
nen, welche weiterführenden Schularten 
sie nach der Mittelschule wählen können. 
Auch einige Berufsschulen präsentierten 
sich bei dieser Messe.

Berufsorientierungsabend an der IMS 
Orth/D. für die 3. und 4. Klassen
Nach langer coronabedingter Pause konn-
te wieder ein Berufsorientierungsabend 
an unserer Schule stattfinden. Unsere 
beiden BO-Lehrerinnen Birgit Feigl und 
Astrid Janele waren für diesen Abend 
verantwortlich und konnten eine breite 
Palette an Ausbildungsmöglichkeiten zei-
gen. Das Angebot reichte von einer ein-
jährigen Schulform als Vorbereitung für 
den Berufseinstieg, über 3jährige Fach-
schulen, bis hin zu höheren Schulen mit 
Maturaabschluss. Es präsentierten sich 
das BORG Deutsch Wagram, die HAK/
HAS Gänserndorf, die Tourismusschule 
Wassermanngasse, die HTL Mödling, die 
HTL Rennweg, das Ausbildungszentrum 
Seegasse der Caritas, die BAKIB Maria 
Regina, die LFS Obersiebenrunn und das 
PTS Groß Enzersdorf. Zahlreiche Schü-
ler*innen und deren Eltern nutzten diese 
Gelegenheit sich zu informieren.  ►

An der Informatik Mittelschule Orth/D. 
möchten wir die Schüler*innen zu einer 
selbstständigen Berufs- und Bildungs-
wahlentscheidung hinführen. 

In der Aula unseres Schulhauses befindet 
sich ein für alle Schüler*innen frei zu-
gänglicher „BO-Corner“. Dies ist ein In-
fo-Bereich mit Plakatwänden und einem 
Prospektregal, wo sämtliche aktuelle 
Informationen dargeboten werden (Tage 
der offenen Tür an Schulen, Informatio-
nen von Service-Stellen). 

Das Entdecken und Kennen der eige-
nen Interessen und Stärken wird in der 
3. Klasse und 4. Klasse im Rahmen des 
Unterrichtsfaches Berufsorientierung 
vertieft. Erweiterung findet dieses An-
gebot in Form von zahlreichen Lehraus-
gängen und Exkursionen, um so zu einer 
intensiven Auseinandersetzung mit der 
Ausbildungs- und Berufswelt anzuregen. 

INFORMATIK MITTELSCHULE ORTH/D.

BERUFSORIENTIERUNG
Die Zukunft unserer Schüler*innen  
ist uns ein wichtiges Anliegen
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Betriebsbesichtigung Autohaus Koller
Die Schüler*innen der 4.Klasse mar-
schierten zum Autohaus Mazda Koller 
nach Mannsdorf. Geschäftsführer Wer-
ner Seimann zeigte den Jugendlichen 
die Werkstatt, den Verkaufsraum und das 
Reifenlager. Unter seiner fachmännischen 
Anleitung durften die Schüler*innen 
selbst den Reifenwechsel an zwei Autos 
durchführen. Die Schüler*innen bekamen 
durch die Verwendung verschiedener Ge-
räte (Hebebühne, Schlagschrauber, …) 
einen Einblick in die Praxis eines Be-
triebs mit regionaler Bedeutung.

Betriebsbesichtigung Floristik Zihr
Unter der fachmännischen Anleitung 
von Meisterflorist Michael Zihr (Floral 
Design Zihr) durften interessierte Schü-
ler*innen unserer 4. Klasse Adventkrän-
ze binden und gestalten. So haben heuer 
die selbstgemachten Kränze die nötige 
Adventstimmung in unsere Klassenräu-
me gebracht.    

Meine Zukunft – mein Job – mein Geld
Der Besuch im FLIP (Financial Lifepark) 
ist für die Schüler*innen der 4. Klassen 
immer wieder ein Erlebnis und eine wert-
volle Ergänzung für den Geografie- und 
Berufsorientierungsunterricht. In der 
Flip-Tour „Meine Zukunft-mein Job-
mein Geld“ erfuhren unsere Jugendli-
chen, warum es Geld gibt und überlegten, 
wie sie es ausgeben und sparen würden. 
Dies wurde den Schüler*innen anhand 
einfacher Wirtschaftsbeispiele und inter-
aktiver Übungen näher gebracht.   

INFORMATIK MITTELSCHULE ORTH/D.

Bewerbungstraining „Fit4job“,  
gesponsert von der Raika Orth/D.
Was sind Ihre Stärken und Schwächen? 
Eine gefürchtete Frage bei jedem Bewer-
bungsgespräch. Diese und weitere Fra-
gen konnten im Rahmen des Workshops 
„Fit4Job“ beantwortet werden. Ein pro-
fessioneller Trainer zeigte den Jugendli-
chen, wie man eine Bewerbungssituation 
erfolgreich absolviert. Die Stunden wa-
ren gefüllt mit vielen interessanten Infor-
mationen und Tipps für einen gelungenen 
Bewerbungsverlauf. Zwischendurch gab 
es auch eine Stärkung für die interessier-
ten Teilnehmer*innen. 

Berufspraktische Tage
Unsere Schüler*innen der 4. Klasse ha-
ben im Rahmen der berufspraktischen 
Tage die Möglichkeit, in einem Betrieb 
ihrer Wahl mitzuarbeiten. Während die-
ser vier Tage sammelten sie unterschied-
lichste Erfahrungen und erhielten wert-
volle Einblicke in den Arbeitsalltag.

Bereits mit der Schulnachricht der 4. 
Klasse müssen sich unsere Schüler*in-
nen für ihren weiteren Weg entscheiden. 

An folgenden Schulen haben sich unse-
re Schüler*innen angemeldet: PTS Groß 
Enzersdorf, LFS Obersiebenbrunn, LFS 
Hollabrunn, LFS Warth, HASCH Gän-
serndorf, BORG Deutsch Wagram, HAK 
Gänserndorf, HLW10 Reumannplatz, 
HBLFA Gartenbau Schönbrunn, HLW 
Sozialmanagement Seegasse, HTL Do-
naustadt, HTL Mödling 

Einige Schüler*innen haben bereits das 
9. Schuljahr absolviert und werden in das 
Berufsleben einsteigen, sie sind auf der 
Suche nach einer Lehre im Bereich Bä-
cker/Konditor und Elektriker.

SAFE THE DATE 

Am 26. Mai 2023 präsentiert die IBM 
Gruppe „Deutsch kreativ“ um 12 Uhr 
im Schloss Orth ihr gemeinsames Pro-
jekt mit dem museumOrth. Vorgestellt 
wird ein Actionbound (eine interaktive, 
App gestützte, Rätselrallye) zur Orther 
Schlossgeschichte. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

SANIERUNG UNSERES 
SCHULGEBÄUDES

Aufgrund von Verzögerungen im Bau-
zeitplan kann die im Frühjahr geplante 
Übergabe des 2. Bauabschnittes nicht 
termingerecht stattfinden. Somit steht 
uns bis zum Schulschluss nur das be-
reits fertig sanierte, wunderbar gelunge-
ne, technisch hochwertig ausgestattete 
Schulhaus zur Verfügung.  Wir genießen 
jeden Tag das Lernen in diesem großarti-
gen Schulgebäude! Danke an die Mittel-
schulgemeinde!
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MUSIKSCHULE ORTH/D.

Die Anmeldetage SJ 23/24 sind am 31. 
Mai sowie 1. und 2. Juni 2023 jeweils 
von 16:00 bis 18:00 Uhr — mit Schnup-
pergelegenheit, praktischen Infos, Aus-
probieren, Kennenlernen …

Die Musikschule Orth an der Donau bie-
tet als eine von 126 NÖ Musikschulen 
ein vielfältiges, hochqualitatives An-
gebot für den kreativen Nachwuchs in 
unserer Region. Die Palette reicht von 
elementarer Musikpädagogik ab 0,5 
Jahren über Instrumental- und Gesangs-
unterricht für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene bis hin zum Musizieren in 
Kleingruppen, Ensembles und Orches-
tern – vermittelt von engagierten und 
bestausgebildeten Lehrkräften. 

Die Beschäftigung mit Musik hat viele 
Vorteile: sie unterstützt die kognitive und 
sensitive Entwicklung, stärkt Empathie, 
das Selbstwertgefühl und fördert Kreati-
vität. Unsere Schülerinnen und Schüler 
werden im Musikunterricht von ihren 
Lehrenden ganzheitlich motiviert und ge-
stärkt; sie erleben durch gemeinsame Er-
fahrungen in unterschiedlichsten Formen 
Spielfreude fürs Leben und eine wertvol-
le, sinnstiftende musische Ausbildung.  

Hol dir Spielfreude ins Leben und mel-
de dich jetzt in unserer Musikschule an! 
Erkundige dich auf musikschule-orth.at 
über das vielfältige Angebot.

YouTube-Video:  

„Unser Angebot in 90 Sekunden!“

 
Musikschule Orth an der Donau 

E-Mail: musikschule@orth.at 
Telefon: 02212 / 23 39 
www.musikschuke-orth.at

SPIELFREUDE 
FÜRS LEBEN
Unterricht in der 
Musikschule

 
 
 

Unterricht in der Musikschule: Spielfreude fürs Leben 
 

Anmeldetage SJ 23/24: 31. Mai + 1. und 2. Juni 2023, 16:00-18:00 
 ….mit Schnuppergelegenheit, praktischen Infos, Ausprobieren, Kennenlernen…. 

 
Die Musikschule Orth/Donau bietet als eine von 126 NÖ Musikschulen ein vielfältiges, 
hochqualitatives Angebot für den kreativen Nachwuchs in unserer Region. Die Palette 
reicht von elementarer Musikpädagogik ab 0,5 Jahren über Instrumental- und 
Gesangsunterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachsene bis hin zum Musizieren in 
Kleingruppen, Ensembles und Orchestern - vermittelt von engagierten und 
bestausgebildeten Lehrkräften.  

Die Beschäftigung mit Musik hat viele Vorteile: sie unterstützt die kognitive und sensitive 
Entwicklung, stärkt Empathie, das Selbstwertgefühl und fördert Kreativität. Unsere 
Schülerinnen und Schüler werden im Musikunterricht von ihren Lehrenden ganzheitlich 
motiviert und gestärkt; sie erleben durch gemeinsame Erfahrungen in unterschiedlichsten 
Formen Spielfreude fürs Leben und eine wertvolle, sinnstiftende musische Ausbildung.   

Hol Dir Spielfreude ins Leben & melde dich jetzt in unserer Musikschule an! 
Erkundige dich auf www.musikschule-orth.at über das vielfältige Angebot. 
 
 

 
 

 
 
 

 

YYoouuTTuubbee--VViiddeeoo::  „„UUnnsseerr  AAnnggeebboott  iinn  9900  SSeekkuunnddeenn!!““  
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ZIVILSCHUTZ

 
 

 

 

 

 

  
 

Ø Betonarbeiten (Terrasse, Betonzaun, ...)  

Ø Fassadenreinigung mittels Dampfreiniger 
Ø Verleih von elektronisch geregelten 

Bautrocknern 
Ø Wärmedämmung der obersten Geschoßdecke 
Ø Innenausbau (Gipskarton) 
Ø Pflasterungen 
Ø Umbauarbeiten, Abbrucharbeiten 
Ø Regensickerschächte, Kanalschächte, 

Wasserschächte 
Ø Fenster, Türen  und Sonnenschutzanlagen 
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Auch dieses Jahr möchten wir die Attrak-
tivität des Tennissports und des gemein-
schaftlichen Zusammenseins durch eini-
ge Aktivitäten fördern. 

GRENZLAND- 
MEISTERSCHAFT

Es wird heuer auch wieder eine Damen-
mannschaft an der Grenzlandmeister-
schaft teilnehmen. Damit sind insgesamt 
vier Mannschaften des Tennisclubs Ha-
ringsee bei der Grenzlandmeisterschaft 
dabei: Damen Allgemeine Klasse, Her-
ren Allgemeine Klasse, Herren 45+ und 
Herren 55+.

KINDERTENNIS

Neben den üblichen Einzel- bzw. Grup-
pentrainerstunden wollen wir heuer in 
der 1. Ferienwoche auch wieder ein Ten-
niscamp für Kinder (ab 6 Jahre) und Ju-
gendliche anbieten. Wir freuen uns über 
zahlreiche Anmeldungen!

TENNISCLUB

VEREINSG’SCHICHTEN

Unser Tennisplatz kann alsbald bespielt werden! 

ORGANISATORISCHES 

Der Tennisclub wird zukünftig eine digi-
tale Platzreservierung ermöglichen (Zu-
griff über Handy und PC), welche den 
Stundenplan im Schaukasten ersetzen 
wird. Aktuell werden die Systeme ge-
testet und pünktlich zu Saisonbeginn ein-
satzbereit sein. 

Im Zuge dessen wurde die Clubordnung 
bezüglich der Stundenreservierung geän-
dert und aktuellen Bedürfnissen angepasst 
(keine Spielstunde mehr, dafür zwei Platz-
stunden je Woche bzw. zwei Freistunden 
je Tag bereits am Morgen reservierbar).

Weiters ersuchen wir alle ehemaligen 
Mitglieder des Tennisclubs die Schlüs-
sel der Tennisanlage EVVA-Schlüssel 
mit der Nummer 5300T825 zurückzu-
geben. Bitte durchsucht eure Schlüssel-
laden, ihr bekommt den Einsatz zurück 
und der Tennisclub hat wieder Schlüssel 
für neue Mitglieder.

MITGLIEDSBEITRÄGE

Aufgrund der Teuerungen und der Tat-
sache, dass wir im Vergleich zu anderen 
Tennisvereinen einen sehr niedrigen Mit-
gliedsbeitrag haben, wurde in der Jahres-
hauptversammlung eine moderate Erhö-
hung* einstimmig beschlossen:

A-Mitglied (p.a.) *neu € 120,–
Einmalige Einschreibgebühr  € 120,–
C-Mitglied (bis 18 J., p.a.)  *neu € 30,– 
Einmalige Einschreibgebühr  € 40,–
Fördermitglied (p.a.) € 30,– 

Bei Interesse am Tennisclub können Sie 

sich an folgende Personen wenden: 

Günther Wernhart 0664 / 122 32 73  

Peter Spudil 0664 / 887 121 08

Elke Kamlander 0664 / 443 59 71

Martina Beck 0650 / 712 37 12 (Kinder) 

Nancy Konar 0650 / 551 34 81 (Kinder)

TENNIS 
CAMP 

für Jugendliche und  
Kinder (ab 6 Jahre) 

3. bis 7. Juli 2023 
(1. Ferienwoche)  

09:00 bis 13:00 Uhr 
inkl. Mittagsverpflegung

Kosten: 70,– Euro

Informationen & Anmeldung  
bis 31. Mai 2023 bei Obmann 

Günther Wernhart unter  
0664 122 32 73
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VEREINSG’SCHICHTEN

„Großartig“, „Echt lustig!“, „Ein Wahn-
sinn!“, „Wirklich super!“ … das waren 
die Kommentare der vielen Besucher der 
11. Auflage von HariStrauFu.

In der Tat schaffte es der Kulturverein 
wieder einmal, ein sehr abwechslungs-
reiches und lustiges Programm auf die 
Beine und auf die Bühne zu bringen. 66 
Akteure – alle aus der Großgemeinde 

Haringsee – gaben im wahrsten Sinn des 
Wortes ihr Bestes und strapazierten die 
Lachmuskeln des Publikums.

Es erübrigt sich, einzelne Punkte hier 
hervorzuheben, aber ein ganz großes Lob 
und Anerkennung sei an dieser Stelle den 
vielen jungen Akteuren ausgesprochen! 
Die Jugend brachte Schwung in die alt-
bewährte Truppe und zeigte mit viel Ein-
satz und Freude ihr Talent. Dies lässt hof-
fen, dass die/der Eine oder Andere bei 
HariStrauFu 2025 wieder auf der Bühne 
zu sehen ist. Darauf freuen sich die Mit-
glieder des Kulturvereines. 

Am Freitag, den 3. März trafen sich die 
Mitwirkenden von HariStrauFu zu einer 

Nachbetrachtung der Veranstaltungen. 
Dabei ließen wir das Programm mit dem 
Film, den Toni Horak bereits fertig ge-
stellt hat, Revue passieren. Beim Infor-
mationsaustausch unter Kollegen wur-
den bereits die ersten Ideen für HariS-
trauFu12 2025 geboren – das Feuer lo-
dert bereits wieder.

DANKESCHÖN!

„Viribus Unitis“ – mit vereinten Kräften, 
wie schon der Wahlspruch von Kaiser 
Franz Joseph lautete.

Ich möchte mich als Obmann des Kul-
turvereins bei allen Mitwirkenden, den 
Darstellern, den jungen Musikern, den 
Helfern vor und hinter der Bühne, den 
Helfern beim Buffet und den Gemeinde-
arbeitern für die tolle Unterstützung be-
danken. Nicht zu vergessen die Volks-
schulkinder und vor allem unsere Frau 
Direktor Alker!

Danke Frau Traxler – und allen Kräften 
der ersten Stunde – dass Sie den Kultur-
verein vor 30 Jahren gegründet haben.

Christine Frey & Alfons Weiss 
Fotos © Walter Kronberger

Liebe Freunde  
der Kultur!
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VEREINSG’SCHICHTEN

Zuvor hatten wir einen sehr gut besuch-
ten Silvesterwandertag, eine erfreuliche 
Haussammlung – danke für Ihre Unter-
stützung – nur beim Gschnas wären mehr 
Besucher möglich gewesen. 

Leider konnte aufgrund des kurzen Fa-
schings und Haristraufu kein anderer 
Termin gefunden werden und es kam 
zu einer Terminkollision mit der Feuer-
wehr Breitstetten. Nächstes Jahr wird’s 
wieder einfacher.

Aber jetzt konzentrieren wir uns wieder 
aufs runde Leder. Am 12. März startete 
die Kampfmannschaft in die Meister-
schaft und es gilt den großartigen 5. Tabel-
lenplatz zu verteidigen. Selbiges gilt für 
unsere U23. Die KM II überraschte mit 
dem 9. Platz und ich denke, dass sie wei-

ter für positive Schlagzeilen sorgen wird. 
Erfreulicherweise hat sich der Kader wei-
ter vergrößert und allen Unkenrufen zum 
Trotz können wir jedes Wochenende eine 
starke Mannschaft mit ausreichend Spie-
lern stellen. 

Sie finden auf der Folgeseite alle Termine 
der Mannschaften. Soviel Fußball wie bei 
uns wird im Marchfeld kaum wo geboten. 

Kabarett in Haringsee findet am 30. Juni 
und 1. Juli statt. Nutzen Sie die Möglich-
keit unseres Newsletters, um rechtzeitig 
informiert zu werden und Karten zu be-
kommen. Bei allen Heimspielen besteht 
die Möglichkeit, sich beim SV GG Ha-
ringsee Newsletter  anzumelden, so sind 
Sie immer am neuesten Stand und der 
Liveticker informiert über aktuelle Zwi-
schenstände. Besser ist es natürlich, am 
Platz live dabei zu sein. Wir versuchen 
laufend den Sportplatz attraktiver zu ma-
chen und ich bin für Anregungen jeder-
zeit offen.

Auch beim Nachwuchs läuft alles nach 
Wunsch. Das NSG Marchfeld Hallen-
turnier war ein großer Erfolg und die U9, 
trainiert von unserem Kapitän Patrick Je-
lemensky konnte den 4. Platz und damit 
das beste Ergebnis aller Nachwuchsmann-
schaften erreichen. Termine von Nach-
wuchsspielen in Haringsee werden wir 
rechtzeitig bekanntgeben, leider waren zu 
Redaktionsschluss noch nicht alle Termi-
ne fixiert. (Ich sage nur: Newsletter)

Ich freue mich auf ein Wiedersehen am 
Platz, Euer Pepi Hopf

GEMMAS WIEDER AN!
Der Lenz ist da 
und es wird wieder 
Fußball gespielt
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VEREINSG’SCHICHTEN

Bitte reservieren! 

KINDER- &  
JUGENDFISCHEN
Samstag, den 22. Juli 2023 

von 08:00 bis 11:00 Uhr 

 … für die Jugend unserer 
Großgemeinde. Wir freuen uns auf 

zahlreiche Teilnahme! Auf Wunsch stehen 
erfahrene Berater zur Seite, auch mit 
Angelgerät kann ausgeholfen werden.

Weitere Informationen erhalten Sie  
bei Obmann Werner Jelemensky  

unter 0664 738 536 39 

BITTE BEACHTEN!

Wir haben ein herrliches 
Erholungsgebiet vor der Haustüre. 

Bitte beachten Sie folgende 
Regeln für ein Miteinander am 

Fischteich: Fische und Enten nicht 
füttern, hinterlassen Sie und Ihre 

Hunde bitte keinen Mist!

MEISTERSCHAFT 2022/2023 1. KLASSE NORD

Datum Zeit Spiel

07.04. 19:30 Deutsch Wagram: SV GG Haringsee

16.04. 16:30 SV GG Haringsee : Bad Pirawarth

22.04. 18:30 Poysdorf : SV GG Haringsee

30.04. 16:30 SV GG Haringsee : Eckartsau

06.05. 16:30 Stripfing II : SV GG Haringsee

14.05. 16:30 SV GG Haringsee : Spannberg

20.05. 20:00 Hausbrunn : SV GG Haringsee

28.05. 17:00 SV GG Haringsee : Großkrut

04.06. 17:30 Kronberg : SV GG Haringsee

11.06. 17:30 SV GG Haringsee : Zistersdorf

18.06. 17:30 Orth : SV GG Haringsee

MEISTERSCHAFT 2022/2023 KM II

Datum Zeit Spiel

02.04. 16:30 SV GG Haringsee: Kleinharras

09.04. 16:30 Haugsdorf : SV GG Haringsee

16.04. 16:30 Dürnkrut/Jedenspeigen : SV GG Haringsee

23.04. 16:30 SV GG Haringsee : Neuruppersdorf

28.04. 19:00 Michelstetten : SV GG Haringsee

07.05. 16:30 SV GG Haringsee : Pellendorf

13.05. 16:30 Prinzendorf : SV GG Haringsee

21.05. 17:00 SV GG Haringsee : Gnadendorf

02.06. 18:30 Hüttendorf/Paasdorf : SV GG Haringsee

10.06. 17:30 SV GG Haringsee : Schletz

SV TERMINE
Heimspiel Auswärtsspiel
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VEREINSG’SCHICHTEN

40. MUSIKVEREINS- 
BALLNACHT

Die Tanzschuhe wurden wieder poliert, 
das Ballkleid abgestaubt und der Hemd-
kragen gebügelt – die 40. Musikvereins-
Ballnacht fand nach zwei Jahren Pause 
wieder statt. Wir durften viele Tanz-
freudige begrüßen und der Wirt freute 
sich über ein volles (Gast)Haus. Neuen 
Schwung brachte die Tanzband Die Mi-
nister unter der musikalischen Leitung 
von Martin Wambach. Obmann Man-
fred Nagl bezeichnete die Besetzung 
treffend mit drei Innenministern (Mit-
gliedern des MVH) und zwei Außen-
ministern. Mit ihren schwungvollen und 
zeitgemäßen Klängen füllten sie das 
Tanzparkett bis in die Morgenstunden. 
Das Team rund um das Gasthaus Leber-

NEWS VOM 
MUSIKVEREIN 
HARINGSEE

bauer sorgte sich bestens um die Nacht-
schwärmer. Wir danken den Gästen für 
ihren Besuch und unseren Gönnern, die 
uns mit Tombolapreisen und/oder Spen-
den unterstützt haben. 

KINDERMASKENBALL

Gut gelaunt durch den Fasching gehen, 
fröhlich feiern, Spaß verstehen … Das 
Jahr 2023 startete bereits mit zwei Pre-
mieren für den MVH. So haben wir heuer 
zum ersten Mal den Kindermaskenball im 
Gasthaus Leberbauer organisiert. Mehr 
als 70 Kinder waren begeistert – und wir 
waren es auch! Drei Stunden lang wurde 
getanzt, gefeiert und gespielt. Als Gast-
auftritt durften wir die junge HariStrau-
Fu-Tanzgruppe begrüßen, welche mit 
ihrer Performance ordentlich Stimmung 
machte. Ein herzliches Dankeschön gilt 
der Bäckerei Pestuka für die besten Krap-
fen und dem Gasthaus Leberbauer für die 
tolle, unkomplizierte Durchführung. 

RADIO LAURENZI  
BEI HARISTRAUFU

Macht alle mit und seid nicht fad, wenn 
der Fasching kommt … Getreu der Ha-

ringseer Faschingshymne wurden auch 
wir vom Narrenfieber gepackt und nah-
men zum ersten Mal mit der Jugend des 
Musikvereins beim Spektakel „Hari-
StrauFu“ des Kulturvereins teil. 18 
Jungmusiker und Jungmusikerinnen, 
darunter auch die Minimusikanten, bo-
ten dem Publikum bei allen fünf Vorstel-
lungen eine schwung- und humorvolle, 
musikalische Darbietung. 

Die Vorbereitungszeit war aufgrund der 
spontanen Entscheidung recht knapp. 
So wurde unser Sketch „Radio Lauren-
zi“ innerhalb von nur fünf Wochen ge-
schrieben, einstudiert und die jeweiligen 
Musikstücke geprobt. Hierbei ein großes 
Lob von unserer Jugendreferentin an alle 
Beteiligten für ihr Durchhaltevermögen 
und ihre Motivation. So macht Jugend-
arbeit Spaß! 

JUGENDARBEIT NEU  
(Beitrag von Dr. Katharina Blatt)

Als ich im Jänner 2018 zur Obmann 
Stellvertreterin gewählt wurde, war eines 
der vorherrschenden Themen der voran-
gegangenen Jahre, die fehlende Jugend 
und die daraus resultierende drohende  ►  
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Überalterung unseres Traditionsvereins. 
Obwohl immer wieder einzelne Absol-
ventInnen der Volksschul-Bläserklassen 
den Weg in den Musikverein fanden, 
konnten sich diese doch meist nicht 
aus dem Schatten der „Altmusikanten“ 
spielen. Zusätzlich kam es auch immer 
wieder zu Abwanderungen und schmerz-
haften Abgängen vieler jugendlicher 
HoffnungsträgerInnen.

Dank einer neuen Vorstandsbesetzung 
und einer Fokussierung auf eine nach-
haltige Jugendarbeit, konnten wir mit 
Marlene Nagl als Jugendreferentin und 
Theresa Horak als ihre Stellvertrete-
rin, ein junges, motiviertes Duo für die 
zeitintensive Jugendarbeit gewinnen. 
Mit viel Engagement und Leidenschaft 
formte Marlene ein Betreuungsteam, mit 
dem sie bereits bei den Kindern der Blä-
serklassen den ersten Bezug zum Verein 
sicherstellt, die Ausbildung aktiv mitbe-
gleitet und die Eingliederung bei Neuein-
tritten professionell organisiert. Durch 
ihren mitreißenden Enthusiasmus konnte 
sie den Grundstein für die mittlerwei-
le – auch von vielen Nachbarvereinen – 
vielbeachtete Erfolgsstory „Jugendarbeit 
NEU“ setzen. 

Auch bei den laufenden Proben und Auf-
tritten ist ihre oberste Maxime immer das 
Wohl ihrer Schützlinge. Bei Marlene gibt 
es einfach den perfekten „Full-Service“. 
Die viel umjubelten Früchte ihrer Arbeit 
konnten wir bereits bei vielen Auftritten, 
unseren Laurenzi-Kirtagen sowie aktu-
ell bei den HariStrauFu-Vorführungen 
bewundern, wo die Jugend ihr Können 
unter Beweis stellte. 

Ich möchte mich an dieser Stelle im Na-
men des gesamten Vereines herzlich bei 
Marlene für ihren unermüdlichen Einsatz 
und die unzähligen Stunden, welche sie 

VEREINSG’SCHICHTEN
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im Sinne unserer Vereinszukunft inves-
tiert, bedanken! Vor allem freue ich mich 
auf viele weitere gemeinsame Projekte 
mit dieser Powerfrau! 

FRÜHLING MIT DEM MVH 

Die Vögel zwitschern und die Haringseer 
MusikantInnen spielen auch wieder auf! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei den 
Veranstaltungen im Frühling:

FOLGEN SIE UNS! 

Informationen rund um den Musikverein, 
Termine und Einblicke in die Proben-
arbeit finden Sie immer aktuell auf unse-
ren Social Media Profilen. Folgen Sie 
uns unter @musikverein_haringsee und 
bleiben Sie stets auf dem neuesten Stand. 
Auch in unserem Schaukasten – neben 
dem Gemeindeamt – finden Sie eine 
Übersicht aller öffentlichen Auftritte. 

Frühling mit dem Musikverein Haringsee 

Datum Veranstaltung

22. April Konzertwertung im Schüttkasten Ebenthal

23. April Frühschoppen der FF Eckartsau

1. Mai Frühschoppen & Maibaumaufstellen des SCG Haringsee

6. + 7. Mai Tag der Blasmusik

18. Mai Dämmerschoppen Pfarrheuriger Haringsee

28. Mai Frühschoppen Pfingstfest FF Straudorf 
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ZIVILSCHUTZ

Viele, viele Jahre hat die alte Motorsirene 
auf der Volksschule die Bevölkerung vor 
Gefahren gewarnt und die Feuerwehr-
leute zur freiwilligen Pflicht gerufen. Tag 
und Nacht, Sommer und Winter bei jedem 
Wind und Wetter – zuverlässig.

Und doch musste sie jetzt ersetzt werden. 
Nicht weil sie defekt wurde, sondern weil 
ihr Ton nicht mehr alle in Haringsee zu-
verlässig erreichte. Die Ortschaft ist im 
Laufe der Zeit immer weiter nach Südos-
ten gewachsen, das schaffte die alte Sirene 
nicht mehr. Deshalb wurde sie durch zwei 
elektronische Sirenen ersetzt, eine ersetzte 
die alte auf der Volksschule und eine zwei-
te auf dem Feuerwehrhaus. Mit Hilfe der 
Firma Klug und der tatkräftigen Unterstüt-
zung der Feuerwehr Haringsee wurden die 
beiden Sirenenmasten montiert.

Der Schall breitet sich jetzt zielgerichtet 
aus, und mit Hilfe von Speicherbatterien 
selbst bei einem Stromausfall. In Summe 
also eine wichtige und sinnvolle Investi-
tion in unsere Sicherheit.

NEUE  
SIRENEN
Voller Ton für 
Haringsee

In der letzten Ausgabe der Gemeinde-
zeitung wurde auf die Bevorratung für 
Blackout hingewiesen. 

Dabei geht es nicht nur um Lebens-
mittel und Getränke sondern auch um 
lebensnotwendige Medikamente, Heim-
sauerstoff und Energie für medizinische 
Geräte. Dabei geht es nicht um Kopf-
schmerztabletten oder Halsweh-Pulver 

sondern um lebensnotwendige Medika-
mente, Betablocker etc. Falls Sie solche 
Medikamente benötigen, sollte immer 
eine Reserve für mindestens zwei Wo-
chen vorrätig sein, damit im Fall des Fal-
les kein Engpass entsteht.

Weitere Informationen in der Gemeinde 
und unter www.noezsv.at 

DER BESTE 
RAT IST DER 
VORRAT
Lebensnotwendige  
Medikamente für 
mind. zwei Wochen
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BRANDAKTUELL VON DER FF HARINGSEE

Voller Motivation starten wir ins Jahr 
2023 und möchten in diesem Zusammen-
hang der Gemeindebevölkerung sehr 
herzlich für ihre Unterstützung danken. 

Ende 2022 konnten wir endlich wieder 
unsern Mistelverkauf sowie die Verkös-
tigung im Zuge des Christbaumverkaufes 
durchführen und danken den zahlreichen 
Gästen. Auch das Friedenslicht konnte 
am 24. Dezember wieder bei uns abge-
holt werden. Dabei kamen 535,50 Euro 
zusammen, die an die Aktion „Licht ins 
Dunkel“ gespendet wurden.

Am 6. Jänner fand auch wieder die Haus-
sammlung statt, bei der wir Sie nach zwei 
Jahren Pause endlich auch wieder zuhau-
se besuchen durften. Wir danken für die 

zahlreichen Spenden, aber auch für die 
persönlichen Gespräche, die uns sehr 
wichtig sind, um eine gute Zusammen-
arbeit zwischen Feuerwehr und Gemein-
debevölkerung zu garantieren.

Am 29. Dezember wurden wir zu einem 
Flurbrand am Hauptkanal gerufen. Dort 
ist mit hoher Wahrscheinlichkeit durch die 
unsachgemäße Verwendung von Feuer-
werkskörpern ein Baum in Brand geraten.  
In diesem Zusammenhang möchten wir 
darauf hinweisen, dass bei der Verwen-
dung von Feuerwerkskörpern immer auf 
eine sichere Anwendung zu achten ist – 
ohne diverse Experimente. Noch besser 
wäre es, auf diese überhaupt zu verzich-
ten, Flora und Fauna werden es uns dan-
ken, und es schont das Geldbörserl.

Am 18. Februar 2023 wurde im Feuer-
wehrhaus Gänserndorf für die Zielgrup-
pe Feuerwehrkommanden, Chargen und 
Schadstoff-Sachbearbeiter ein Schad-
stoff Workshop durch Bezirkssachbe-
arbeiter für Schadstoffe Viktor Böhm 
organisiert. Ziel war es, die 55 Teilneh-
mer über die fachliche und rechtssichere 
Behandlung von freigesetztem Öl, flüssi-
gen Kohlenwasserstoffen und Fahrzeug-
Betriebsmitteln zu informieren. Von der 
FF Haringsee nahmen die Kamerad/in-
nen Monika Hengst, Dietmar Prager und 
Michael Lercher teil. Es ist uns ein An-
liegen nicht nur unsere Ausrüstung, son-
dern auch unser Wissen und unsere Aus-
bildung ständig auf dem neuesten Stand 
zu halten.

Unsere Kinder- und unsere Jugendfeuer-
wehr erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Danke an die Kameradinnen OFM Anna 
Hrynczyszyn und FM Fiona Stoklas, die 
tatkräftig die Betreuung übernehmen. 
Wenn Ihr Kind auch Interesse hat, unse-
rer Kinderfeuerwehr (8–10 Jahre) bzw. 
unserer Jugendfeuerwehr (10–15 Jahre) 
beizutreten, wenden Sie sich einfach an 
unsere Betreuerinnen. Die Kinderfeuer-
wehr trifft sich einmal im Monat an ei-
nem Samstag von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich zweimal 
im Monat an einem Samstag von 10.00 
bis 12.00 Uhr.

Wir wünschen einen gesunden & sicheren 
Start ins Jahr 2023! Eure FF Haringsee

OFM Anna Hrynczyszyn (Kinder FW) 

Telefon: 0650/633 47 47 
Mail: anna.hrynczyszyn@feuerwehr.gv.at

FM Fiona Stoklas (Jugend FW) 

Telefon: 0680/446 05 76 
Mail: fiona.stoklas@feuerwehr.gv.at

Tatendrang bei der FF Haringsee
MIT ELAN INS JAHR 2023
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BRANDAKTUELL VON DER FF FUCHSENBIGL

BRANDWACHE

Am 5. Dezember 2022 war die Feuer-
wehr Fuchsenbigl beim 1. Haringseer 
Krampuslauf in Fuchsenbigl für den vor-
beugenden Brandschutz zuständig, die 
Veranstaltung verlief ohne Zwischenfälle 
und mit viel Spaß für Jung und Alt! 

PUNSCHSTAND

Am 23. Dezember 2022 fand wie jedes 
Jahr unser traditionelles Adventfenster 
statt, heuer wieder mit Punschausschank. 
Den Besuchern standen verschiedene 
Punschsorten sowie Speisen zur Aus-
wahl. Wir danken allen Besuchern, die 
zu uns kamen.

FRIEDENSLICHT

Auch dieses Jahr wurde das Friedenslicht 
am 24. Dezember 2022 von der Feuer-
wehr Fuchsenbigl verteilt. Wie jedes Jahr 
kamen die Erlöse zur Gänze der St. Anna 
Kinderkrebsforschung zu Gute. Danke 
für Ihre Spenden!

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Die Mitglieder der FF Fuchsenbigl zo-
gen bei der Mitgliederversammlung am 
20. Jänner 2023 erfolgreiche Bilanz über 
das letzte Jahr. Neben zahlreichen Ein-
sätzen und Ausbildungen arbeiten wir 
daran, unser FW-Haus Blackout-sicher 
auszurüsten, um auch in der stromlosen 
Zeit die Sicherheit unserer Bevölkerung 
zu gewährleisten.

Unser neuestes Feuerwehrmitglied, Wal-
ter Senior wurde angelobt. Florian Brom 
wurde zum Feuermann befördert. Ingo 
Schäfer und Sascha Dominik wurden 
zum Sachbearbeiter ernannt. Wir wün-
schen allen Kameraden viel Erfolg! 

ÜBEN MIT DEN GROSSEN

Am Freitag, den 4. März wurde die FF 
Fuchsenbigl eingeladen, gemeinsam mit 
den „großen“ Feuerwehren Strasshof, 
Deutsch Wagram, Gänserndorf, dem 
Schadstoffzug des Bezirkes und vielen 
anderen verschiedene Großschadens-

szenarien zu üben. Am Plan standen drei 
Szenarien: Die Rettung von Schülern aus 
einer brennenden Schule, ein Schadstoff-
einsatz und ein weiterer Schadensfall im 
neuen Schulcampus. Einer der Schwer-
punkte lag dabei am reibungslosen Zu-
sammenspiel der unterschiedlichen Ein-
satzkräfte, bei dem unsere Feuerwehr 
problemlos mithalten konnte. Wir freuen 
uns schon aufs nächste Mal. 

HAUSSAMMLUNG

Reminder: Am 22. April findet die jähr-
liche Haussammlung der Feuerwehr 
Fuchsenbigl statt. Die Feuerwehrkame-
raden gehen von Haus zu Haus und bitten 
um eine Spende. Mit dem Erlös werden 
neue Gerätschaften für die Feuerwehr 
Fuchsenbigl angeschafft.

Öffentlichkeitsverantwortliche 
Dominik Sascha und Bauer Andreas

ÜBEN MIT DEN GROSSEN
Einiges los bei der FF Fuchsenbigl
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BRANDAKTUELL VON DER FF STRAUDORF

Die alljährliche Mitgliederversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Straudorf 
wurde am 27. Jänner 2023 im Gasthaus 
Leberbauer in Fuchsenbigl abgehalten. 
Besonders freute es Kommandant Chris-
tian Macher neben unserem Bürgermeis-
ter Roman Sigmund auch einige der Eh-
rendienstgrade begrüßen zu können. 

In seinem Tätigkeitsbericht für das abge-
laufene Jahr 2022 hob der Kommandant 
neben einigen Einsätzen und Übungen 
besonders die mit 2 Gruppen erfolgreich 
absolvierte Leistungsprüfung „Atem-
schutz“ hervor. Der Finanzbericht wur-
de durch den Leiter des Verwaltungs-
dienstes Christian Hollauf vorgelegt. Die 
erfolgte Prüfung der Finanzgebarung 
wurde durch die beiden Kassaprüfer der 
Mitgliederversammlung vorgelegt und 
die Entlastung der Verwaltung einstim-
mig beschlossen.

Da unser langjähriger Kommandant-
Stellvertreter Manfred Pfeifer, wie ange-
kündigt, seine Funktion zurücklegte, war 

DANK & AUSZEICHNUNG

eine Neuwahl durchzuführen. Als Nach-
folger wurde Herbert Tuitz fast einstim-
mig (es gab nur 1 Stimmenthaltung) durch 
die Mitgliederversammlung gewählt. Un-
ser Bürgermeister nahm die Angelobung 
des neuen Kommandant-Stellvertreter im 
Anschluss vor. In der Ansprache unseres 
Bürgermeisters dankte er Manfred Pfeifer 
für die langjährige Tätigkeit und wünsch-
te auch Herbert Tuitz in seiner neuen 
Funktion viel Erfolg und alles Gute. Er 
bedankte sich bei allen Mitgliedern für 
ihre Tätigkeit und hofft, dass es im Jahr 
2023 nur wenige Einsätze gibt.

GROSSER DANK AN EBI 
MANFRED PFEIFER

Als Manfred Pfeifer am 16. Jänner 2004 
in das Amt eines Feuerwehrkomman-
dant-Stellvertreters gewählt wurde, hätte 
er wahrscheinlich nicht gedacht, dass er 
diese Funktion über 19 Jahre ausführen 
wird. In seine Funktionsperiode fielen 
viele Anschaffungen in der Feuerwehr. 
Bei etlichen kam uns seine Fachkundig-

keit im technischen Bereich zu Gute. 
Auch seine beruflichen Fertigkeiten stell-
te er immer in den Dienst der Feuerwehr 
und somit auch der Allgemeinheit gerne 
zur Verfügung. 

Bei vielen Einsätzen war er immer dabei 
und führte diese auch mit großer Über-
sicht. Eine besondere Leidenschaft von 
Manfred war auch unsere Wettkampf-
gruppe, mit der er ungezählte Erfolge 
feierte und mit der er bei Landesleis-
tungsbewerben mit vielen Kameraden 
antrat. Durch ihn erreichten daher etliche 
Mitglieder das Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Silber und auch bei den neu 
eingeführten Leistungsprüfungen stellte 
er immer seinen Mann. Und auch wenn 
er jetzt keine Kommandofunktion mehr 
ausführt, sind wir sicher, dass er weiter-
hin die Ausbildung in unserer Wehr im 
Auge hat!

Mit besonders großer Freude ging er auch 
an das Projekt Neubau des Feuerwehr-
hauses in Straudorf heran. Sicherlich war 
er an vielen Tagen der Erste, der auf die 
Baustelle kam und einer der letzten, der 
ging. Ebenso war auf ihn auch bei den 
unzähligen Pfingstfesten und sonstigen 
Veranstaltungen immer Verlass.

Durch seine langjährige Tätigkeit erhielt 
er auch etliche sichtbare Auszeichnungen 
und Ehrungen wie die Verdienstzeichen 
des Nö Landesfeuerwehrverbandes in 
Bronze und Silber und auch die Verdienst-
medaille des Roten Kreuzes in Bronze 
verliehen. Die Mitgliederversammlung 
beschloss auch aus diesem Grund ein-
stimmig, Manfred Pfeifer den Dienstgrad 
„Ehrenbrandinspektor“ zur verleihen!

Manfred, Danke für Deinen unermüd-
lichen Einsatz und Deine besondere Art 
der Kameradschaft

Neuwahl bei der FF Straudorf
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AUS DEM MARCHFELD

RÜCKBLICK AUF DIE  
NÖ LANDESAUSSTELLUNG

Das Jahr der NÖ Landesausstellung im 
Marchfeld – ging vor wenigen Wochen 
zu Ende und wir können auf ein sehr er-
eignisreiches Jahr zurückblicken. 233 
Tage ging es täglich durch die NÖ Lan-
desausstellung 2022 “Marchfeld Ge-
heimnisse – Mensch.Kultur.Natur.” im 
Schloss Marchegg. 145.427 Besuche-
rinnen und Besucher unternahmen eine 
Entdeckungstour, um Marchfeld-Ge-
heimnisse zu lüften und erkundeten das 
Verhältnis von Mensch, Kultur und Na-
tur im Marchfeld über die Jahrhunderte. 

Das Abschlussvideo zur NÖ Landes-
ausstellung finden Sie auf der Website  
www.regionmarchfeld.at

PV BÜRGERBETEILIGUNGS-
PROJEKT GÄNSERNDORF

Das „Sonnenkraftwerk Gänserndorf“ 
umfasst die Errichtung einer 700kwp 
Photovoltaikanlage auf der stillgelegten 
Deponie. Das Projekt soll allen Interes-
sierten die Möglichkeit bieten, sich am 
Klimaschutz zu beteiligen und auch fi-
nanziell davon zu profitieren. Einwoh-
nerInnen des Bezirkes Gänserndorf kön-
nen sich mit EUR 3.500,– für 7 Paneele 

am Projekt beteiligen. Für das Verlea-
sen der Paneele an die Stadtgemeinde er-
halten Sie einen fixen Leasingzins von 
2,5 % über 5 Jahre retour. Nähere Infos 
zum Projekt finden Sie unter www.son-
nenkraftwerk-gemeinde.at/gaenserndorf 

SCHLOSSPARK NEU IM 
SCHAUGARTENNETZWERK

Ab 2023 wird der Schlosspark Marchegg 
neu in das Schaugarten-Netzwerk von 
„Natur im Garten“ aufgenommen. Ins-
gesamt sind 92 Schaugärten im Garten-
netzwerk vertreten. In Niederösterreich 
können Besucherinnen und Besucher ► 

NEUIGKEITEN AUS 
DEM MARCHFELD

Fest 3.–5. Mai

Wien
Am Hof
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Marchfeldtag
beim Weinviertel-Fest

vom 3. bis 5. Mai
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AUS DEM MARCHFELD
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5. Mai

Wien
Am Hof

Marchfeldtag
beim Weinviertel-Fest

vom 3. bis 5. Mai

in eine große Vielfalt an ökologischen 
Schaugärten als Ausflugsziele tauchen. 
Diese reicht von Schlossgärten, Themen- 
oder Erlebnisgärten, Parkanlagen bis hin 
zu privaten Gärten. Übrigens: der Schloss-
park in Eckartsau wurde als Schaugarten  
des Jahres 2022 ausgezeichnet.

INNOVATIVE PROJEKTE 

KEM-Managerin DI Rafaela Waxmann 
unternahm mit 28 Teilnehmenden aus 
der Region eine Exkursion in den Nach-
barbezirk Bruck an der Leitha. Am Pro-
gramm standen eine Führung durch die 
Agri-PV Forschungs- und Demonstra-
tionsanlage  „Sonnenfeld“, der Besuch 
einer Biogasanlage und eine Diskus-
sionsrunde im Energiepark. In der Bio-
gasanlage werden jährlich 34.000 Ton-
nen organische Reststoffe zu Biogas, 

Biomethan, Düngemittel und Wärme 
umgewandelt. Die Photovoltaik-Anlage 
produziert auf einer Fläche von 5,5 Hek-
tar Strom für rund 1.100 Haushalte. 

MARCHFELDER  
GENUSSTOUR AM 20. MAI

Zehn Marchfelder Betriebe öffnen wie-
der ihre Tore und bieten neben Führun-
gen und Workshops, welche alle zwei 
Stunden stattfinden, auch Verkostungen 
und Einkauf an. Werfen Sie einen Blick 
hinter die Kulissen der Produktion von 
Marchfelder Schmankerln: Spargel, Ge-
müse, Bier, Fruchtsäfte, Bio-Fleisch – 
das Marchfeld präsentiert sich von sei-
ner genussvollen Seite. Alle Informatio-
nen zu den teilnehmenden Betrieben und 
zur Anmeldung unter www.weinviertel.
at/genusstour-marchfeld

WEINVIERTEL-FEST & 
MARCHFELDTAG AM 5. MAI

Weinviertler Kulinarik, Kultur und Mu-
sik – das und viel mehr erwartet die Be-
sucher und Besucherinnen Am Hof, im 1. 
Bezirk. Am Freitag, dem 5. Mai, findet 
der Marchfeldtag im Rahmen des Wein-
viertel-Festes (3. bis 5. Mai) statt. Ein 
buntes Unterhaltungsprogramm sorgt für 
drei stimmungsvolle Tage in der Wiener 
Innenstadt. Kommen Sie vorbei und prä-
sentieren und feiern Sie unsere Region 
am Marchfeldtag. 

 
Region Marchfeld 

E-Mail: office@regionmarchfeld.at 
Telefon: 0 2213 343 70 
www.regionmarchfeld.at 

www.leadermarchfeld.at
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FÜR UNSERE JÜNGSTEN

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die bunte Frühlingszeit. Wenn du dieses Bild ausmalst und am 
Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von deinem Bürgermeister. Viel Spaß!
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MARCHFELD MOBIL 
Das Erfolgsmodell Marchfeld mobil 
sorgt auch zukünftig gemeinsam mit 
der ISTmobil GmbH für leistbare und 
flexible Mobilität in 19 Gemeinden der 
Region Marchfeld. 

Die Verlängerung von Marchfeld mobil 
um ein weiteres Jahr wurde von 19 Ge-
meinden der Region Marchfeld beschlos-
sen. Marchfeld mobil bringt somit die 
BewohnerInnen und BesucherInnen der 
19 teilnehmenden Gemeinden weiterhin 
an rund 600 Haltepunkten flexibel und 
kostengünstig ans Ziel und tritt auch zu-
künftig als die perfekte Ergänzung zum 
klassischen Öffentlichen Verkehr in der 
Region auf. „Es freut mich sehr, dass 
unser Erfolgsmodell ein weiteres Jahr 
verlängert werden konnte. Das System 
Marchfeld mobil ist zu einem wichtigen 
Bestandteil der Region geworden“, zeigt 
sich LAbg. Bgm. René Lobner, Obmann 
der Region Marchfeld, begeistert.

Die innovative Mobilitätslösung wird 
auch im Verlängerungsjahr, wie es sich 
bereits in den letzten Jahren bewährt hat, 
vom Grazer Mobilitätsunternehmen IST-
mobil betrieben. Auch die Transportleis-
tungen werden weiterhin von den loka-
len und regionalen Verkehrsunternehmen 
Taxi Bäck, Taxi Express Gänserndorf, 
Taxi Krebs, Stadttaxi Groß Enzersdorf 
und Taxi Nihad Osmanovic durchgeführt. 

OHNE KOMFORTZUSCHLAG

Seit dem Betriebsstart im April 2019 wur-
den bislang knapp 95.000 Fahrgäste mit 
dem Anrufsammeltaxi (AST) sicher und 
pünktlich transportiert. Und diese bereits 
beachtliche Fahrgastanzahl wird garan-

tiert noch steigen, denn ab 1. April 2023 
entfällt bei allen Marchfeld mobil-Fahrten 
der Komfortzuschlag, welcher vom Land 
Niederösterreich getragen wird. 

„In Niederösterreich wurden in den letz-
ten Jahren die klassischen Linienverkeh-
re – Busse und Bahnen – stark ausgebaut. 
Auf diesem Fundament setzen zuneh-
mend bedarfsorientierte Verkehre wie 
Anrufsammeltaxis auf, um auch die erste 
oder letzte Meile abzudecken. Mit dem 
Entfall des Komfortzuschlages sind die-
se nun ein normaler Bestandteil des VOR 
Tarifsystems und die Benutzung dieser 
smarten Angebote günstiger“, stellt Mo-
bilitätslandesrat Ludwig Schleritzko fest. 
Dies trifft auch auf alle NutzerInnen des 
Marchfeld mobil mit hinterlegter VOR-
Zeitkarte bzw. KlimaTicket zu. 

PERFEKTE ERGÄNZUNG ZUM 
ÖFFENTLICHEN VERKEHR

Ein wesentlicher Erfolgsaspekt von die-
sem flexiblen Mikro-ÖV System ist die 
enge Verknüpfung mit dem klassischen 
Öffentlichen Verkehr, die den Fahrgästen 
eine Vielzahl an Möglichkeiten bietet. 

„Seit 2019 haben rund 36 % aller 
Marchfeld mobil-Fahrten einen regio-
nalen Bahnhof als Start- oder Zielhal-
tepunkt. Dies zeigt das große Potential 
der Kombination von Anrufsammeltaxis 
mit dem liniengebundenen Öffentli-
chen Verkehr und wird durch die zwei 
meistgenutzten Haltepunkte – Bahnhof 
Gänserndorf und Bahnhof Strasshof an 
der Nordbahn – bestätigt“, berichtet Da-
vid Hinteregger, Projektmanager von 
Marchfeld mobil.

7 TAGE DIE WOCHE  
IN 19 GEMEINDEN

Das AST-System steht auch im Verlänge-
rungsjahr für Fahrten zwischen den Hal-
tepunkten Montag bis Sonntag von 05:00 
bis 24:00 Uhr zur Verfügung. Die Fahrten 
können mittels kostenloser ISTmobil-
App, Website oder telefonisch gebucht 
werden. Im Zuge der Fahrtbestellung wird 
man über die genaue Abfahrtszeit und die 
Fahrtkosten informiert. Die Bezahlung er-
folgt in bar oder mittels mobilCard. 

Diese 19 Gemeinden sind weiterhin da-
bei: Aderklaa, Andlersdorf, Engelhartstet-
ten, Gänserndorf, Glinzendorf, Großho-
fen, Haringsee, Lassee, Leopoldsdorf i.M., 
Mannsdorf a.d. Donau, Marchegg, Mark-
grafneusiedl, Orth a.d. Donau, Parbasdorf, 
Raasdorf, Strasshof an der Nordbahn, Un-
tersiebenbrunn, Weiden an der March und 
Weikendorf sowie 24 Anknüpfungspunkte 
außerhalb des Bediengebietes. 

Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram hat 
sich gegen eine Verlängerung entschie-
den und ist ab April 2023 nicht mehr 
Teil des Bediengebietes. Somit sind kei-
ne Marchfeld mobil-Fahrten innerhalb 
der Stadtgemeinde mehr möglich. Um je-
doch ein Mindestmaß an Erreichbarkeit 
in Deutsch-Wagram für die umliegenden 
Gemeinden aufrechtzuerhalten, können 
vier ausgewählte Haltepunkte in Deutsch-
Wagram weiterhin angefahren werden. 

 
Alle Informationen zu Funktionsweise, 
Buchung, mobilCard, Hausabholung, Ta-
rif und zum KlimaTicket finden sich unter 
www.ISTmobil.at/marchfeldmobil

… startet mit 1. April in die Verlängerung

AUS DEM MARCHFELD
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GESUNDHEIT

THERAPIEZENTRUM
GG HARINGSEE
Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Am Bahnhof 1, 2286 Haringsee 
Tel.: 02214 / 820 00 Fax: 02214 / 820 00-18 
Das Telefon ist mit der Ordination in Lassee gekoppelt! 

DIENSTPLAN Therapiezentrum Ordination Lassee Arzt

Montag
08:00 bis 12:00 Uhr
16:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Frank Werny

Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Kais Al Kinani 

Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

ÄRZTE Angebotene Behandlungen Kontakt 

Dr. Frank Werny
Vertragsarzt der GG Haringsee

Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik & 
Therapie nach F.X. Mayr Therapie

02214 / 820 00 Haringsee

02213 / 345 88 Lassee

Ordination Haringsee EKG 02214 / 820 00

Ordination Lassee
Elektrotherapie, Lungenfunktionstest,  
Ultraschall, EKG, Colon-Hydro-Therapie

02213 / 345 88

Dr. Berndt Schreiner
Wahlarzt (keine Kassen)

Allgemeinmedizin, Anästhesie & Intensivmedizin, 
Akupunktur, Taping, Führerscheinuntersuchungen

0664 / 422 53 24
Rußbachweg 15, Fuchsenbigl

THERAPEUTEN Angebotene Therapien Kontakt 

Walter Kula
klassische Heilmassage, Fußreflexzonen- & 
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

0676 / 490 42 21 (ab 15.00 Uhr)

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie, Schule ohne Stress 0676 / 690 92 05

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu 0676 / 416 66 45

Aus aktuellem Anlass ist der Patientenverkehr in der 
Ordination Haringsee nur nach telefonischer  
Voranmeldung möglich (Blutabnahmen 8.00–10.00 Uhr, 
Abholung bestellter Medikamente 10.00–12.00 Uhr).
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ÄRZTENOTDIENST 141

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichts-

hofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 

sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder 

Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. 

Was tun, wenn zukünftig abends oder am Wochenende Hilfe 

benötigt wird? In solchen Fällen steht Ihnen der ärztliche 

Bereitschaftsdienst (Ärztenotdienst, Ärztenotruf, Ärztefunk-

dienst, hausärztlicher Notdienst, Hausärzte-Bereitschafts-

dienst etc.) unter der Telefonnummer 141 zur Verfügung. 

Der Ärztenotdienst ist meist in den Nachtstunden von  

19.00 bis 7.00 Uhr, an Wochenenden von Freitag 19.00 bis 

Montag 7.00 Uhr sowie an Feiertagen ganztägig besetzt.

FÜNF WICHTIGE Ws

Wenn Sie eine Notrufnummer wählen, atmen Sie vorher tief 

durch und hören Sie der Person am Telefon gut zu. Sprechen 

Sie langsam und deutlich – viele Missverständnisse entstehen 

bei einer undeutlichen Kommunikation. Die nachfolgenden 

von MitarbeiterInnen der Rettungsleitstelle gestellten Fragen 

richtig zu beantworten sind für eine effiziente Rettungskette 

sehr wichtig – denn auf diese fünf W’s kommt es an:

WER ruft an? Nennen Sie immer Ihren Namen und die Tele-

fonnummer, unter der Sie für Nachfragen erreichbar sind.

WO ist der Notfallort? Am besten ist eine genaue Ad-

ressangabe. Ist dies nicht möglich, dann sind folgende 

brauchbare Angaben zu machen: Kilometerangaben auf 

Schnellstraßen oder Autobahnen, naheliegende Ausfahrten, 

Fahrtrichtung, markante Stellen: zum Beispiel Brücken, 

große Straßen etc.

WAS ist geschehen? Erklären Sie kurz, worum es sich han-

delt: ein Unfall, eine plötzliche Erkrankung, eine blutende 

Wunde, ein Sturz, ein Raufhandel etc.

WIE VIELE Menschen sind betroffen? Diese Angaben sind 

wichtig, weil insbesondere Unfälle mit vielen Verletzten 

weitere organisatorische Schritte notwendig machen.

WARTEN auf Rückfragen. Legen Sie erst auf, wenn die Per-

son in der Leitstelle keine weiteren Fragen mehr hat.

NOTRUFNUMMERN

Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern 

griffbereit oder im Mobiltelefon eingespeichert zu haben. 

Hier finden Sie sämtliche Notrufnummern und wichtige 

Hotlines auf einen Blick. 

Nummern, wenn nicht anders angegeben, bitte ohne Vorwahl wählen!

Euronotruf 112 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Telefonseelsorge 142

Gasnotruf 128

Kindernotruf (Rat auf Draht) 147

Gehörlosen-Notruf (Fax / SMS) 0800 133 133

Opfer-Notruf 0800 112 112

Krisentelefon NÖ 0800 202 016

Vergiftungsinformation (VIZ) 01 406 43 43

Frauennotruf 01 717 19

Tiernotruf 01 53 116

Sozialpsychiatrischer Notdienst 01 313 30

Apothekenruf 1455

Gesundheitsberatung 1450



SA, 6. MAI in Fuchsenbigl/Straudorf 

SO, 7. MAI in Haringsee

 TAG DER
BLASMUSIK

Auf Ihre Unterstützung
freut sich der 

Musikverein Haringsee!

Auf Ihre Unterstützung
freut sich der 

Musikverein Haringsee!

Veranstalter: Musikverein Haringsee
Obmann Manfred Nagl | Hoadgasse 3 | 2286 Fuchsenbigl

Die Einnahmen werden zur Gänze 
für die Ausbildung und Einkleidung 
unserer JungmusikerInnen und den 
Ankauf neuer Instrumente verwen-
det. Wir bitten Sie uns weiterhin 
fi nanziell zu unterstützen.

D
an

ke
schön

·············

FÜR IHRE

SPENDE!


